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¿Cómo os gusta el vídeo educativo? 
Wie gefällt euch das Erklärvideo? 
 

 
Was für ein Video ist es? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
Vlog 
 
Die Vorteile an einem Vlog, also einem Video, in  
dem euch der Vlogger praktisch „gegenüber“ sitzt, 
während er einThema erklärt, sind, dass … 
- er seine Gestik und Mimik einsetzen kann, damit 

alles persönlicher und näher wirkt. 
- er zusätzlich Grafiken und Animationen 

einblenden kann, die das Thema 
veranschaulichen. 

- ihr so etwas Ähnliches bereits kennt, nämlich  
aus dem Unterricht, wenn der Lehrer ein Thema 
erklärt. 

Andererseits können Vlogs schnell eintönig werden, 
da auf dem Bildschirm oft nicht viel passiert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
Animationsvideo 
 
Besteht ein Video nur aus Animationen, wie z. B. ein 
Zeichentrickfilm, so hat das den Vorteil, dass … 
- der Macher nicht eingeschränkt ist, d. h. er kann 

zeigen, was er möchte. 
- sich die Animationen besonders dafür eignen,  

ein Thema in eine Geschichte einzubauen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
Draw-my-topic-Video 
 
Ihr kennt vielleicht draw-my-life-Videos? Diese 
funktionieren wie Animationsvideos − nur, dass man 
ein Thema zeichnet, während man als „Erzähler“ 
Erklärungen dazu gibt. Dies hat den Vorteil, dass … 
- sich das Thema langsam durch das gleichzeitige 

Erzählen und Zeichnen auf dem Bildschirm 
entwickelt. 

- der Zuschauer neugierig bleibt und sich dadurch 
besser konzentrieren kann. 
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Worum geht es 
im Video? 

Fragt euch zunächst, was ihr genau sucht und was ihr sehen wollt: 
- Sucht ihr zum Beispiel ein Video zu einem Thema, zu dem ihr noch gar 

nichts wisst? 
- Oder sucht ihr ein Video zu einem Thema, das ihr vertiefen wollt? 
- Oder sucht ihr vielleicht auch nur ein Video, in dem Übungsaufgaben 

gelöst werden? 
Natürlich gibt es auch Videos, die mehrere dieser Dinge in sich vereinen. 
Das kann gelingen, aber manchmal wird es unübersichtlich oder man 
langweilt sich in der ersten Hälfte des Videos, weil man das alles sowieso 
schon kennt. 
Viele gute Videos schreiben schon in ihrem Titel oder der Kurz-
beschreibung, worum es genau geht. 

Wie ist das 
Video 
gemacht? 

Fragt euch, wie und wie gut ein Video gemacht ist: 
- In welcher Sprache ist das Video aufgezeichnet? 
- Wird langsam und deutlich gesprochen? 
- Wie ist die Bild- und Tonqualität? 
- Wirkt das Erklärte logisch oder gibt es Sprünge beim Erklären? 

Gefällt mir das 
Video?  
Macht es Spaß, 
zuzuschauen? 

Dies ist wahrscheinlich die wichtigste Frage, wenn man ein Video bewertet! 
Viele Videoplattformen zeigen euch schon beim Schauen neue 
Videovorschläge. Da lässt man sich schnell ablenken! 
Deshalb ist es wichtig, dass … 
- das Thema gut verpackt ist (zum Beispiel in einer Geschichte). 
- die verwendeten Animationen gut gemacht sind. (Es ist nämlich schade, 

wenn man z. B. nicht erkennen kann, was dargestellt wird, weil alles 
verpixelt ist.) 

- sich eine Erklärung nicht zu lange hinzieht, denn sonst wird es schnell 
langweilig.  

Zu guter Letzt schadet auch eine Prise Humor nicht, damit das Ganze 
interessant bleibt. 

 
Und nun eure 
Notizen: 

Videotyp (Vlog, Animation, draw-my-topic): 
 
_____________________________________________________________ 
 
Inhalt (Einführung in ein neues Thema, Vertiefung, Übung): 
 
_____________________________________________________________ 
 
_____________________________________________________________ 
 
Aufbereitung/Qualität (Sprache, Bild/Ton, Logik): 
 
_____________________________________________________________ 
 
_____________________________________________________________ 
 
Voting (abschließende Beurteilung): 
 
_____________________________________________________________ 
 
_____________________________________________________________ 
 

 


